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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Brandner und der Fraktion 
der AfD
– Drucksache 20/13589 –

Bundesförderung von DAX-Unternehmen seit dem Jahr 2023

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Medienberichten zufolge haben Deutschlands größte Börsenkonzerne in den 
vergangenen Jahren dreistellige Milliardengewinne erzielt – und zugleich 
hohe staatliche Subventionen erhalten. Allein 2023 flossen mindestens 
10,7 Mrd. Euro an die 40 DAX-Unternehmen, das ist fast doppelt so viel wie 
im Vorjahr mit 6 Mrd. Euro (www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/subv
entionen-dax-konzerne-100.html). Die Fragesteller erbitten eine Fortschrei-
bung der Daten von Bundestagsdrucksache 20/3680.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Aufbauend auf der Antwort auf die Kleine Anfrage der Fraktion der AfD auf 
Bundestagsdrucksache 20/3680 wurden im Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Zeit ausschließlich Auswertungen auf Basis von Daten aus dem Projektför-
derinformationssystem (profi) durchgeführt. Ausgewertet wurden Zuwendun-
gen des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz und des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung für die aktuell im DAX, MDAX und 
SDAX geführten Unternehmen. Den Indices zugerechnet wurden die von der 
Börse Frankfurt im Internet veröffentlichten derzeit im Index enthaltenen Kon-
zerne. Es wurde eine Plausibilitätsprüfung der Daten in Bezug auf Verände-
rungen der Konzernstrukturen und unterschiedliche Schreibweisen durchge-
führt, soweit dies im Rahmen der verfügbaren Zeit möglich war.

1. Welche DAX-gezeichneten (DAX = Deutscher Aktienindex) Konzerne 
wurden seit dem Jahr 2023 jährlich durch Bundesmittel in jeweils welcher 
Höhe gefördert (bitte einzeln und nach Jahresscheiben auflisten)?

Die Beantwortung ergibt sich aus der Anlage 1.*

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/13864 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen
vom 18. November 2024 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.

http://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/subventionen-dax-konzerne-100.html


2. Welche MDAX-gezeichneten Konzerne wurden seit dem Jahr 2023 jähr-
lich durch Bundesmittel in jeweils welcher Höhe gefördert (bitte einzeln
und nach Jahresscheiben auflisten)?

Die Beantwortung ergibt sich aus der Anlage 2.*

3. Welche SDAX-gezeichneten Konzerne wurden seit dem Jahr 2023 jährlich
durch Bundesmittel in jeweils welcher Höhe gefördert (bitte einzeln und
nach Jahresscheiben auflisten)?

Die Beantwortung ergibt sich aus der Anlage 3.*

4. In welche Höhe sollen nach dem Entwurf des Bundeshaushalts 2024 Mit-
tel an jeweils welche

a) DAX-Konzerne,

b) MDAX-Konzerne und

c) SDAX-Konzerne

fließen?

Im Bundeshaushalt 2024 sind keine Zuwendungen an konkrete Zuwendungs-
empfänger verbindlich vorgesehen. Eine Aufstellung gebundener Mittel für 
2024 für DAX-, MDAX- und SDAX-Konzerne ist in der Spalte für das Jahr 
2024 angegeben (siehe Anlagen 1 bis 3*).

5. Wie hat sich die Gesamtsumme der Fördermittel, die für

a) DAX-Konzerne,

b) MDAX-Konzerne und

c) SDAX-Konzerne

bewilligt wurden, seit dem Jahr 2023 verändert (bitte nach Jahresscheiben 
auflisten)?

Auf die Antwort zu den Fragen 1 bis 4 und die Anlagen 1 bis 3* wird verwie-
sen.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/13864 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Antwort auf die Kleine Anfrage AfD 20/13589 - Bundesförderung von DAX-Unternehmen seit de   

Ausgezahlte 
Zuwendungen, 
Angabe in Euro

Gebundene Mittel, 
Angabe in Euro

KONZERN 2023 2024
Adidas 361.073,14 348.743,05
Airbus Group SE 80.350.402,77 84.260.023,42
Allianz 49.119,38 33.052,06
BASF 67.243.854,72 125.614.051,22
Bayer 296.051,51 559.493,75
Beiersdorf 404.552,41 238.564,45
BMW 40.438.091,00 26.615.775,94
Continental 2.222.350,95 1.974.602,28
Covestro 1.938.847,14 5.910.312,20
Daimler Truck Holding AG 2.127.653,27 3.029.411,91
Deutsche Börse AG 14.445,75 1.566,85
Deutsche Post 102.770,09 136.773,87
Deutsche Telekom 7.240.211,25 23.744.804,02
E.ON SE 1.551.721,19 2.935.369,90
Heidelberg Cement 293.919,41 303.359,40
Henkel AG & Co. KGaA 627.298,17 548.619,00
Infineon technologies 32.490.801,57 134.737.940,91
Mercedes-Benz Group AG 9.937.397,56 21.155.789,97
Merck 1.899.432,44 6.914.415,35
MTU Aero Engines AG 24.799.776,86 29.557.972,90
Porsche Automobil Holding SE 1.749.937,46 1.336.262,39
Qiagen 5.203,60 -
Rheinmetall AG 125.180,19 179.894,95
RWE 1.798.826,86 179.845.283,67
SAP 11.376.618,74 55.737.229,73
Sartorius 205.650,25 102.352,04
Siemens 26.050.099,37 36.797.651,83
Siemens Energy AG 21.364.607,44 19.921.222,92
Siemens Healtineers AG 246.730,15 872.720,29
Symrise AG 53.566,94 84.752,68
Volkswagen 20.566.851,50 22.033.080,94
Vonovia SE 29.068,04 40.000,00
Gesamtergebnis 357.962.111,12 785.571.093,89



            em Jahr 2023



Antwort auf die Kleine Anfrage AfD 20/13589 - Bundesförderung von MDAX-Unternehmen seit d   

Ausgezahlte 
Zuwendungen, 
Angabe in Euro

Gebundene Mittel, 
Angabe in Euro

KONZERN 2023 2024
AIXTRON SE 2.483.163,30 1.071.372,34
Aurubis AG 192.022,12 3.976.524,49
Bechtle AG 1.533.445,45 6.875.504,28
Bilfinger SE 29.104,52 23.109,08
Carl Zeiss Meditec AG 28.138.172,04 74.819.090,40
Deutsche Lufthansa AG 38.226,00 154.839,25
Evonik Industries AG 424.844,75 406.194,22
Fraport AG 16.718,07 229.603,66
Fuchs Petrolub SE 637.837,64 465.207,37
GEA Group AG 47.067,18 51.561,09
Gerresheimer AG 21.450,00 -
HELLA KGaA Hueck & Co. 739.398,69 2.117.957,94
HENSOLDT AG 1.099.213,69 720.602,47
Jenoptik AG 212.893,41 221.770,28
Jungheinrich AG 9.900,85 16.635,76
K+S AG 20.545,31 32.952,60
Kion Group AG 281.152,93 274.748,91
Knorr-Bremse 1.949.467,93 785.496,54
Krones AG - 15.000,00
Lanxess AG 472.552,26 948.550,04
Nordex SE 1.653.518,40 2.021.669,32
Siltronic AG 362.329,01 99.187,50
Ströer SE 12.825,00 1.425,00
TeamViewer AG 42.996,59 -
thyssenkrupp AG 296.691.004,83 523.322.463,63
Wacker Chemie AG 2.605.254,54 10.429.925,35
Gesamtergebnis 339.715.104,51 629.081.391,52



            dem Jahr 2023



Antwort auf die Kleine Anfrage AfD 20/13589 - Bundesförderung von SDAX-Unternehmen seit d   

Ausgezahlte 
Zuwendungen, 
Angabe in Euro

Gebundene Mittel, 
Angabe in Euro

KONZERN 2023 2024
adesso SE 858.738,87 807.379,25
Deutz 590.282,46 1.218.046,85
Dräger 69.549,58 5.763,70
Dürr AG 593.776,79 343.255,61
EVOTEC AG 20.912,10 -
Heidelberger Druckmaschinen AG 81.316,30 22.321,21
IONOS GROUP SE NA O.N. 1.636.933,61 1.696.941,49
JOST Werke AG 36,00 -
KSB SE & Co. KGaA Vz 2.625.505,57 2.326.369,06
KWS SAAT SE & Co. KGaA 90.789,96 202.969,76
Nagarro SE 28.641,37 -
PNE AG 99.999,29 -
PVA TePla AG 492.664,77 559.777,25
RENK GROUP AG INH O.N. - 75.012,90
Salzgitter AG 141.404.936,22 334.851.949,30
Schaeffler AG 5.434.365,42 4.850.384,42
SMA Solar Technology AG 2.236.315,73 2.352.508,37
STO SE & Co. KGaA - 6.296,36
Südzucker AG 120.883,67 157.794,42
THYSSENKRUPP NUCERA O.N. 1.740.554,22 2.951.243,62
VERBIO Vereinigte BioEnergie AG - 20.757,27
Wacker Neuson SE - 6.691,08
Gesamtergebnis 158.126.201,93 352.455.461,92



            dem Jahr 2023
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